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Die Kraft des Moments
So kostbar und wertvoll 
ist dieser Moment,
möchte ihn ewig behalten.
Möchte die Zeit,
die sonst so schnell rennt,
nur kurz für mich jetzt anhalten.

Ich nehme sie wahr,
mit all meinen Sinnen
kann ich deine Nähe jetzt spüren.
Fühle, wie Liebe
und Glaube beginnen,
meine Seele sanft zu berühren.

In der Fülle des Lebens
fällt es oft schwer, 

zu glauben und dein Wort zu verstehen.
Manchmal hilft es daher,

die Augen zu schließen,
um deine Wunder zu sehen.

Mit der Kraft des Moments,
den ich mir genommen,

kann ich gestärkt weitergehen.
Denn um letztendlich
vorwärts zu kommen,

bleibt man am besten kurz stehen.

(Daniela Hintersteiner)Fo
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Im Herbst werden von 6. bis 12. Oktober 2024 Bischof Manfred 
Scheuer, Generalvikar Severin Lederhilger und Brigitte Gruber-Aich-
berger unser Dekanat Grein besuchen. Sie werden eine Woche bei 
uns als Gäste da sein. Sie wollen uns im Glauben, in der Pfarrarbeit 
und für ein gutes Miteinander in der Kirche stärken. In jeder Pfarr- 
gemeinde werden Gottesdienste und Treffen von verschiedensten 
Zielgruppen stattfinden. Einen ersten Überblick über diese Treffen 
will ich hier anführen. Tragt bitte diese Termine jetzt schon in eure 
Kalender ein.

Sonntag, 6. Oktober
Erntedankfeste in den Pfarren Grein, Saxen und Pabneukirchen 
mit je einem/r der oben genannten Besucher/in. Am Nachmittag ist 
eine Sternwallfahrt nach Dimbach. An drei Ausgangspunkten wird 
jeweils um 14:30 h weggegangen (Gassner-Kapelle, an der B 119 in 
Erlau und bei der Käferböck-Höhe. Um 16 Uhr ist eine Andacht in der Kirche und anschließend ein 
gemütliches Beisammensein im Franz-Xaver-Müller-Haus. 

Montag, 7. Oktober
Am Vormittag ist ein Walk-Treff für alle jüngeren Senioren in Waldhausen. Am Nachmittag findet ein 
Bürgermeister/innen-Treffen statt. Um 19 Uhr gibt es ein Treffen für alle Caritas-Teams, Finanz-Teams 
und Kirchenmusiker/innen an drei verschiedenen Orten.

Dienstag, 8. Oktober
Perspektiven für die Landwirtschaft werden aufgezeigt am Nachmittag in Bad Kreuzen. Um 19 Uhr 
sind Messfeiern in Bad Kreuzen und Waldhausen und ein Friedensgebet in St. Georgen am Walde.

Mittwoch, 9. Oktober
Besuche in Spiegel-Treffpunkten, Kindergärten und in Betrieben stehen am Vormittagsprogramm. 
Am Nachmittag ist Messfeier im Seniorium Grein. Am Abend ist ein Treffen aller Pfarrgemeinderäte 
in Pabneukirchen.

Donnerstag, 10. Oktober
Am Vormittag ist Pastoralkonferenz und ein Treffen aller Mesner/innen. Am Nachmittag gibt es 
ein Treffen mit allen Pfarrsekretärinnen und Religionslehrer/innen. Am Abend finden Messen in  
St. Thomas und Klam und ein KFB-Treffen in Dimbach statt.

Freitag, 11. Oktober
In der Früh ist eine Messe mit Schüler/innen in St. Georgen und eine Messe in Pabneukir- 
chen. Anschließend besteht jeweils eine Begegnungsmöglichkeit. Am Nachmittag wird das  
Seniorium Bad Kreuzen besucht (Messfeier und Beisammensein mit den ehrenamtlichen Mit- 
arbeiter/innen). Am Abend wird eine Messe in St. Nikola und eine Jugendvesper in Pabneukir- 
chen gefeiert. Ein Jugendfest startet nach der Vesper. In Dimbach wird zur Fatimafeier geladen. 

Samstag, 12. Oktober 
Am Vormittag sind Sprechstunden (Einzelgespräche) mit den einzelnen Visitatoren möglich. Eine 
Anmeldung ist unbedingt notwendig. Nähere Infos folgen dazu später. Am Samstagnachmittag wird 
zu einem großen Ministrant/innen-Treffen nach Waldhausen eingeladen.  Zum Abschlussgottesdi-
enst in die Stiftskirche Waldhausen wird am Samstag, 12. Oktober 2024 um 18 Uhr herzlich einge-
laden. Anschließend ist Agape und nochmals Gelegenheit, mit den Visitatoren/mit der Visitatorin ins 
Gespräch zu kommen. 

Ein genaues detailliertes Programm kommt später. Bitte haltet euch diese Woche von anderen Ter-
minen so weit wie möglich frei, damit ihr an den Treffen und Feiern mit unseren Besuchern und 
Gästen teilnehmen könnt.

Ihr/euer Dekanatsassistent JOSEF RATHMAIER

das wir bei der Firmung ge-
sungen haben, wird deutlich, 
was es heißt, dem Herrn zu 
gehören. ER, Jesus Christus, 
vereinnahmt uns nicht. Im 
Gegenteil: ER führt uns in die 
Weite. ER richtet uns auf. ER 
beschenkt uns mit seiner lie- 
benden Nähe. Unser Vertrau-
en zu IHM erhebt unser Haupt 
und belebt unser Herz. 

Beim Propheten Jesaja lesen 
wir: „Die aber auf den HERRN 
hoffen, / empfangen neue 
Kraft, / wie Adlern wachsen 
ihnen Flügel. Sie laufen und 
werden nicht müde, / sie ge-
hen und werden nicht matt.“ 
(Jes 40,31)

Ich wünsche uns allen so ein 
tiefes Vertrauen zu Gott, wie 
es der Prophet Jesaja hinaus-
ruft. Die Welt braucht solche 
Menschen, damit sie geheilt, 
versöhnt und friedliebend 
wird. 

In diesem Sinne wünsche 
ich euch allen einen schönen 
Sommer und Gottes bele-
bende Kraft.

Euer Pfarrassistent 

Viele große Feste haben wir 
in den letzten beiden Mo- 
naten gefeiert. Unsere Pfarr-
kirche hat für diese Feiern ei-
nen sehr würdigen Rahmen 
gegeben. Sie ist das größte 
und wichtigste Kulturgut un-
serer Pfarrgemeinde. Vor 500 
Jahren haben Menschen ihre 
Kraft und ihr finanzielles Kapi- 
tal eingebracht, damit so ein 
Kunstwerk entstehen konnte. 
Unsere Aufgabe ist es, dass 
wir diesen Kulturschatz er-
halten und gleichzeitig an die 
Bedürfnisse unserer Zeit „an-
passen“. 

Unsere Pfarrkirche ist nicht nur 
ein Kulturschatz, sondern ein 
großartiges Glaubenszeug- 
nis unserer Vorfahren. Dieser 
Glaube wird in Bildern, Säu-
len, Fenstern, Altar, Ambo und 
durch den gotischen Raum 
selbst sichtbar und greifbar. 
Mit der Kircheninnenrenovie- 
rung setzen wir ein Zeichen, 
dass uns der Glaube wichtig, 
die Botschaft Jesu ein An-
liegen und die Gemeinschaft 
der Christen in unserer Pfarre 
wertvoll ist. 

GEMEINSAME FEIERN
Jeder von uns kann allein be- 
ten, ob in der Küche, im 

Wohnzimmer, im Garten, im 
Wald, auf einem Berg, … Das 
gemeinsame Gebet, die ge-
meinsamen Feiern verbin- 
den uns und tragen uns wei-
ter. Sie geben uns in dunklen 
Stunden Halt und bei freu-
digen Ereignissen wird die 
Freude verdoppelt. Ein würdi-
ges Begräbnis hilft uns beim 
Abschiednehmen und gibt 
uns Hoffnung über dieses 
Leben hinaus. Eine Hochzeit, 
eine Taufe oder die Firmung, 
die wir vor kurzem gefeiert ha-
ben, sind Momente, die keiner 
von uns missen will. Unsere 
Pfarrkirche ist die Kirche vor 
Ort.

ZU JESUS CHRISTUS GE-
HÖREN
Wenn wir das Wort Kirche 
verwenden, ist aber mehr als 
das Haus damit gemeint. Das 
im Deutschen verwendete 
Wort „Kirche“ hat sich aus 
dem altgriechischen Terminus 
„kyriakä“ entwickelt und lässt 
sich als „dem Herrn — dem 
kyrios — gehörig“ überset-
zen. Das lateinische Wort für 
Kirche – „ecclesia“ – bedeu-
tet hingegen „die Heraus-
gerufenen“. Beide Begriffe 
umschreiben gemeinsam, was 
im Deutschen unter Kirche 
als christliche „Gemeinde“ 
verstanden wird: Menschen, 
die durch die Taufe zu Jesus 
Christus gehören und sich zu 
der um ihn versammelten Ge-
meinschaft bekennen.

DU BIST DIE KRAFT, DIE 
MEIN HERZ BELEBT
„Du bist der Herr, der mein 
Haupt erhebt, du bist die Kraft, 
die mein Herz belebt.“ In die-
sem Lied von Martin Pepper, 

Liebe Pabneukirchnerinnen und Pabneukirchner! DEKANATSVISITATION

Das Redaktionsteam 
wünscht allen  

Pabneukirchnerinnen 
und  

Pabneukirchnern  
einen schönen und 

erholsamen 
Sommer!
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Endlich wird es so weit! Die Kircheninnenrenovierung wird nächstes Jahr umgesetzt. Die Verantwortli-
chen im PGR und im Finanzausschuss haben schon einen langen Atem bewiesen. Unsere Kirche steht 
unter Denkmalschutz. Viele Vorgaben vom Bundesdenkmalamt und zusätzlich ein Leiterwechsel auf 
dieser Stelle hat von uns viel Geduld gefordert. 

Der Plan für die Innenrenovierung ist nun beim Bundesdenkmalamt eingereicht worden (siehe auf Seite 
5). In der Zwischenzeit werden vom Fachausschuss Finanzen erste Grobschätzungen von den Fir-
men eingeholt. Das sind die großen „Brocken“, die zu machen sind: das Heizungssystem ist umzu- 
stellen, die gesamte Elektrik muss erneuert werden, in einigen Bereichen ist der Putz abzuschlagen und 
neu zu verputzen, die Bänke sind neu anzuordnen, ein barrierefreier Eingang ist zu schaffen, Bilder und 
Steine sind zu reinigen, am Boden sind Steine zu ergänzen, die Kirche ist neu auszumalen, eine neue 
Lautsprecheranlage muss installiert werden, …

Das alles kostet eine ordentliche Stange Geld. Von der Diözese gibt es derzeit eine Grobschätzung 
der Renovierungskosten von 800.000,- bis 900.000,- EUR. Damit diese Innenrenovierung überhaupt 
von der Diözese genehmigt wird, müssen wir 25% an Eigenkapital haben. Wir haben aber derzeit nur 
150.000,- EUR. Deshalb bitten wir jetzt schon um eure großzügigen Spenden. Wir hoffen heute schon 
auf Ihre/eure sichere Unterstützung! Vielen herzlichen Dank!

Ihr könnt eure Spenden für die Kircheninnenrenovierung auf das Konto der Pfarre überweisen: 
IBAN: AT10 3433 0000 0191 2054

Gerne nehmen wir Spenden für die Kirchenrenovierung auch persönlich in der Pfarrkanzlei entgegen.

Für Ihre und eure Unterstützung bedanken sich jetzt schon

	 PGR-Obfrau	 Pfarrassistent	 Obmann Fachausschuss Finanzen

Kircheninnenrenovierung bekommt Hand und Fuß

Datenabgleich Schlüsselprotokoll Pfarrzentrum
In der Pfarrkanzlei liegt ein Verzeichnis über die Aus- und Rückgabe der Pfarrzentrumschlüssel auf. 
Bei personellen Veränderungen innerhalb der Gruppierungen der katholischen Aktion kommt es immer 
wieder vor, dass die Schlüssel weitergegeben werden. Auch das muss dokumentiert werden. Wir bitten 
daher alle Inhaber eines Pfarrzentrumschlüssels sich während der Kanzleizeiten in der Pfarrkanzlei zu 
melden, damit das Schlüsselprotokoll wieder einmal auf Aktualität geprüft werden kann. Vielen Dank!

Instandhaltung der Gräber und Grabpflege
Unser Friedhof ist ein besonderer Ort – nicht nur für die Verstorbenen, sondern vor allem auch für die 
Lebenden. Er ist ein Ort der Trauer, des Trostes und der liebevollen Erinnerung, aber auch ein Platz 
der Verbundenheit und von kraftgebenden Begegnungen.

Im Frühjahr wurden die Grabstellen wunderschön bepflanzt und individuell gestaltet, sodass unser 
Friedhof wieder in voller farbenfroher Pracht strahlt. Damit dies noch mehr zur Geltung kommt, trifft 
sich gelegentlich eine Gruppe von Frauen, um die Wege zwischen den Gräbern vom Unkraut zu 
befreien und den Friedhof sauber zu halten. Das ist eine sehr mühevolle und zeitaufwendige Arbeit. 
Vielen herzlichen Dank für eure Bemühungen!

Die Friedhofsverwaltung möchte aber auch wieder daran erinnern, dass laut Friedhofsordnung jeder 
Grabberechtigte selbst für die Instandhaltung und Pflege seines Grabes und auch für die Säuberung 
des Ganges rund um die Grabstätte verantwortlich ist.
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Unsere Kommunionkinder

Jubelpaare 2024
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DU GEHST MIT, unter diesem Motto stand die heurige Erstkommunionfeier. 28 Kinder haben 
am 5. Mai 2024 das erste Mal die heilige Kommunion empfangen. Das sind: Alexander Aigner,  
Andreas Brandstätter, Luna Cardenas Lara, Paul Gassner, Amelie Göbl, Franzi Hader, Sarah Hatzmann, 
Sofia Heilmann, Marcel Herndl, Tobias Herndl, Marlene Hintersteiner, Emma Hochgatterer, Lukas 
Hochgatterer, Magdalena Hochgatterer, Laura Holl, Lisa Huber, Karoline Kastenhofer, Barbara Kloib-
hofer, Emilia Linhardsberger, Nina Müller, Lisa Nader, Felix Palmanshofer, Sebastian Raab, Matthias  
Reisinger, Christoph Steindl, Katharina Steindl, Andrea Steiner und Oleksy Vladyka.

12 Tischmütter haben un-
sere Kinder vorbereitet: 
Karin Hochgatterer, Christine 
Reisinger, Daniela Hinter-
steiner, Petra Raab, Sandra 
Herndl, Eva Göbl, Stefanie 
Steiner, Claudia Aigner, An-
drea Gassner, Karin Müller, 
Petra Kloibhofer und Carina 
Hochgatterer. 
Euch sage ich ein herzlich-
es Danke für eure Zeit, eure 
Liebe und euren Glauben, 
die/den ihr mit den Kin-
dern unserer Pfarre geteilt 
habt. 

JOSEF RATHMAIER
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Nachrichten aus dem Kindergarten
Krabbelgruppe

Die Kinder kommen immer früher in den Kindergarten. Damit wir den 
Bedürfnissen der Eltern gerecht werden, starten wir im Herbst mit einer 
Krabbelgruppe. Für diese Gruppe haben wir eine pädagogische Stütz-
kraft aufgenommen. Sie wird sich im nächsten Pfarrbrief vorstellen. 

Kindergarten-Theater 

Am 21. Juni 2024 war es wieder so weit. Die Schul- 
anfänger unseres Kindergartens spielten das Ab-
schlusstheater „Ein ganz besonderer Elmar-Tag“. 
Unterstützt wurde sie dabei von den mittleren und 
jüngeren Kindern, die fleißig beim Singen halfen.

Die Schulanfänger entführten ihr Publikum in den 
Dschungel, wo Elmar mit seinen Freunden lebt. El-
mar ist kein gewöhnlicher Elefant, er ist bunt kariert 
und bringt mit seinen Späßen die Elefantenherde 
zum Lachen. Einmal im Jahr feiert die Elefanten-
herde den Elmar-Tag. An diesem Tag sind alle Elefanten so bunt wie Elmar. Dieses Jahr soll der Elmar- 
Tag zu einem ganz besonderen Tag werden. Mit einer List lockt Elmar die Affen, Vögel, Schmetterlinge 
und den Tausendfüßler, Urgroßvater Fritz, zum Festplatz auf der Dschungellichtung. Gemeinsam feiern 
die Tiere am Abend einen ganz besonders lustigen Elmar-Tag!

KINDERSEITE

Herzlichen 
Glückwunsch! Q
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Danke Josef Wiesinger

Einladung zu den Spielgruppen
Der SPIEGEL-Treffpunkt Pabneukirchen lädt wieder herzlich zu den 
vielfältigen SPIEGEL-Angeboten ein! Einen Überblick über das  
umfangreiche Programm findet ihr mit folgendem QR-Code:

Die Mitarbeiterinnen des SPIEGEL-Teams freuen sich auf eure Teilnahme  
an den Veranstaltungen!

•	 Bei der Caritas-Haussammlung wurden € 4.483,- gegeben. Ein herzliches Danke allen 
Spender/innen und allen Haussammler/innen!

•	 Danke sage ich allen, die den Familienbeitrag und den Druckkostenbeitrag überwiesen 
oder in der Pfarrkanzlei beglichen haben.

•	 Ein Dankeschön allen, die bei der Vorbereitung und Durchführung des Fronleichnams-
festes mitgeholfen haben.

Unterstützung beim Deutschlernen
Seit eineinhalb Jahren leben in der Pfarrhofwohnung Asylwerber, die von der Caritas OÖ betreut 
werden. Aufgrund eines positiven Asylbescheids sind ein Teil der Männer bereits wieder ausgezogen 
und die freien Plätze wurden nachbesetzt. Aktuell leben sieben Flüchtlinge aus Afghanistan, Somalia 
und Nigeria in der Wohnung. 

Aufgrund des Wechsels werden für die Bewohner immer 
wieder Dinge wie z.B.: Rucksäcke, Handtücher, Badetü- 
cher, etc. benötigt. „Wir freuen uns über Spenden“, sagt 
Caritas-Betreuerin Stefanie Kloibhofer, die sich bei den 
Pabneukirchner/innen für das vorurteilsfreie und gute 
Miteinander bedankt. Außerdem ist für die Bewohner meis-
tens nicht sofort ein Platz in einem passenden Deutschkurs 
frei, weshalb engagierte, freiwillige Frauen und Männer 
immer herzlich dazu eingeladen sind, mit den Asylwer-
bern Deutsch zu lernen. Die Männer sind natürlich auf der 
Suche nach Beschäftigungsmöglichkeiten. Sollten Sie, 
liebe Pabneukirchner/innen, Ideen, Vorschläge oder sogar 
selbst einen passenden Arbeitsplatz haben, bitte ebenfalls 
gerne um Kontaktaufnahme mit Caritas-Betreuerin Stefanie 
Kloibhofer aus Pabneukirchen:
Stefanie Kloibhofer BEd, Flüchtlingshilfe der Caritas OÖ
0676 / 87768168 oder stefanie.kloibhofer@caritas-ooe.at

Nicht am Bild: Chidera Charles Anurukem

„Wenn jeder mir entgegenkommende Autofahrer nur einen Groschen geben würde, könnten so viele 
Menschenleben gerettet werden.“ Dieser Gedanke war Ende der 50er Jahre der Startschuss für die 
MIVA-Christophorus-Aktion. Benannt ist sie nach dem Heiligen Christophorus, dem Schutzpatron 
der Reisenden. Unter dem Motto „einen Zehntel Cent pro unfallfreiem Kilometer für ein MI-
VA-Fahrzeug“ bittet die MIVA Austria auch heuer im Juli wieder vor allem Autofahrer/innen und Rei-
sende um ihre Spende. In diesem Jahr widmet sich die Aktion vor allem dem Schwerpunktthema Um-
welt und Nachhaltigkeit, wobei Projekte in Tansania und in Peru im Zentrum stehen.

Christophorus-Aktion 2024

Josef Wiesinger brachte sich 19 Jahre engagi-
ert in das Katholische Bildungswerk ein. Seine 
unkonventionellen und tollen Ideen brachten un-
ter anderem auch große Referenten nach Pab-
neukirchen: Barbara Stöckl, Bert Brandstetter, 

Weinpfarrer Johann Denk aus der Wachau und den ehemaligen Mod-
erator vom ORF Walter Witzany. Die Weitwanderer aus Münzbach hat 
er ebenfalls nach Pabneukirchen geholt. Sein Gespür für Inhalte, sein 
Brennen für das Miteinander in der Gemeinde und Pfarre zeichnet Josef 
Wiesinger aus. So einen Menschen in unserem Team zu haben, war für uns ein großes Geschenk. Wir 
sagen dir herzlich Danke für dein beherztes Tun! Für dein weiteres Leben wünschen wir dir Gesundheit, 
alles Gute und in allem den Segen Gottes!

Das kbw-Team

Beim Sonntagsgottesdienst am 2. Juni 2024 wurde Christian Nußbaum-
müller in den Dienst als Kommunionspender eingeführt. Er hat in Linz den 
Kommunionspenderkurs absolviert und ist nun berechtigt, bei der heiligen 
Messe und bei den Wortgottesfeiern die Kommunion auszuteilen. Er darf sie 
auch den Kranken bringen und den Sterbenden als Wegzehrung reichen. 

Danke Christian, dass du diesen Dienst der Liebe übernommen hast! 

Neuer Kommunionspender

	 DANKE!

Vorhang auf und Bühne frei für die 
neuen Szenario-Theater-Abos!

Hier geht es zu den aktuellen Abo-Angeboten 2024/25 mit allen Terminen und Preisen:
Bei Interesse bitte einfach melden!

Daniela Hintersteiner (Szenario-Stützpunktleiterin Pabneukirchen) 0680 / 23 55 150

Und die Zahl der Hungernden ist auch 2024 nicht rückläufig! 

Als Treiber dieser dramatischen Entwicklung 
lassen sich vor allem zwei Hauptfaktoren aus-
machen: Einerseits die zahlreichen Konflikte, 
die weltweit toben und andererseits die ex-
tremen Auswirkungen der Klimakrise – sowie 
die Kombination aus beiden. Diese katastro-
phalen Auswirkungen der Klimakrise treffen 
dabei unverhältnismäßig stark den globalen 
Süden. Also die ärmsten Menschen. Jene, 
die am wenigsten zur Entstehung der Kli-
makrise beitragen.

Wir müssen hinschauen und handeln. Jetzt. 
Bitte helfen Sie dabei, Menschen in den 
ärmsten Ländern der Welt vor dem Hunger-
tod zu bewahren.

CARITAS-Augustsammlung am 11. August 2024
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So 30.06.: 13. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
9 h Festmesse der FF-Pabneukirchen 
zum 150-jährigen Gründungsjubiläum 
Fam. Hollerberger für + Vater zum 
Sterbeandenken und für Schwiegersohn 
Gerhard 
Silvia und Johann Mayer als Dank und 
Bitte 

Fr 05.07.: Herz-Jesu-Freitag 
8 h Schulschlussgottesdienst der VS  
9 h Schulschlussgottesdienst der MS  

So 07.07.: 14. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
8:30 h Fam. Herta und Josef Lingg für  
+ Lingg-Eltern und Enkelsohn Paul 
Gotelinde Manner als Dank und Bitte 
Familie Reinhold und Veronika Praher 
als Dank und Bitte 
Anna und Franz Hader als Dank und 
Bitte 
Fam. Hinterhofstätter als Dank und 
Bitte 
10:30 h Taufe: Rosalie Lang 

Fr 12.07.: 7:30 h Rosenkranz für die Familien 
8 h Frauenmesse mit Opfergang 
Maria Aistleitner zu Ehren der Heiligen 
Schutzengel 

Sa 13.07.: 19:30 h Vorabendgottesdienst 
So 14.07.: 15. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

8:30 h Marianne Mitterlehner für  
+ Gatten Hans und Sohn Christian 
Pfarrflohmarkt 

Fr 19.07.: 8 Uhr Marianne Mitterlehner für  
+ Gatten Hans, Sohn Christian und für 
die + Verwandtschaft 

So 21.07.: 16. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Christophorussammlung 
8:30 h Ebenhofergeschwister für  
+ Mutter zum Geburtstag 
Fam. Obergintersdorfer für  
+ Unterwillersdorfereltern und 
Schwager Herbert 
Gerlinde Palmetshofer für + Agnes 
Buchberger und Elisabeth Heilmann 
Anna Brandstetter (N.2) für  
+ Schwiegermutter Christine Bauer 

Fr 26.07.: 8 h Messe für Zäzilia Farthofer 
So 28.07.: 17. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

8:30 h Fam. Schönbichler für die  
+ Nachbarschaft 
Hermine Mayrhofer für + Gatten Karl, 
Kinder für Vater, Enkel für + Opa 
10:30 h Taufe: Katja Lindtner und Letizia 
Kornmüller 

Fr 02.08.: Herz-Jesu-Freitag 
8 h Messe für Leopoldine Riegler 

So 04.08.: 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
8:30 h Fam. Oberebersdorfer für  
+ Mann, Vater und Opa zum 
Sterbeandenken 

Fr 09.08.: Hl. EDITH STEIN 
7:30 h Rosenkranz für die Familien 
8 h Frauenmesse mit Opfergang 

So 11.08.: 19. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
Caritas-Augustsammlung 
8:30 h Gotelinde Manner für die  
+ Verwandtschaft 
Fam. Norbert und Daniela Hintersteiner 
für + Vater, Schwiegervater und Opa 
zum Geburtstag 

Mi 14.08.: 19:30 h 2. Kd.WGF für Rosa Raab 
Do 15.08.: MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL 

8:30 h Pfarrgottesdienst 
Fr 16.08.: 8 h Messe für Maria Brunner 
So 18.08.: 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

Trachtensonntag 
8:30 h Goldhaubengruppe für  
+ Mitglieder 

Fr 23.08.: 8 h Messe für Elfriede Göschl 
So 25.08.: 21. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

8:30 h Fam. Ober-Gintersdorfer für  
+ Eltern und Tauf-Godn Leopoldine 
Riegler 

Mi 28.08.: 19:30 h Maria Baireder für + Mann Karl 
und Vater Heinrich, Kinder für Vater 
und Großvater 

Fr 30.08.: 8 h Messe für Gottfried Lumetsberger 
So 01.09.: 22. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

8:30 h Irmgard Köppl für + Eltern und 
Hildegard Grünberger zum 
Sterbeandenken 
Fam. Leonhartsberger für + Mutter, 
Schwiegermutter und Oma zum 
Sterbeandenken 

Mi 04.09.: 19:30 h Fam. Schuhbauer/Offenthaler 
für + Papa, Schwiegervater, Opa und 
Urli-Opa 

Fr 06.09.: Herz-Jesu-Freitag 
8 h Messe für Leopoldine Steindl 

Sa 07.09.: 12:30 h Trauung Daniela und Hannes 
Raab 

So 08.09.: 23. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
MARIA GEBURT 
8:30 h Gotelinde Manner für + Freunde 
Alois Riegler für + Ehefrau Leopoldine 
Riegler, Kinder für Mutter und Oma 

WOCHENKALENDER Aus der Pfarrchronik

Getauft wurden:

LENA HUBER
(Elisabeth Huber und Christoph 
Aschauer, Sonnleitn 9)

Wir wünschen den Neugetauften Liebe und Geborgenheit in ihren Familien!

Herr, nimm sie auf in deine Herrlichkeit!

Wir gedenken unserer Verstorbenen:

ELISABETH HEILMANN
Mitterpabneukirchen 18
* 11.11.1953 
+ 17.04.2024

ROSA RAAB
Wetzelsberg 39
* 02.06.1927
+ 27.05.2024

MARIE SOPHIE  
LINHARDSBERGER
(Sarah Linhardsberger und  
Christoph Saminger, Markt 78)

LAURA HUBER
(Daniela und Georg Huber, 
Markt 127)

LUCIANA LORENZO-HADERER
(Katrin Haderer und Roger Daniel 
Lorenzo Enriquez, Markt 137)
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Kapelle der Fam. Braher am Bauernhof Mayrberger 
Vor 19 Jahren wurde das Bauernhaus Mayrberger von der Fam. Braher er-
worben und im Laufe der Jahre selbst renoviert. Während der gesamten Ar-
beiten ist nie jemand zu Schaden gekommen. Deshalb hat Herr Braher vor 
drei Jahren begonnen, eine Kapelle als Dank zu errichten.
Es wurde ein beeindruckendes Kleinod von eigener Hand geschaffen. Der 
Innenraum ist sehr geschmackvoll gestaltet. Das Bild vom heiligen Hubertus 
wurde von Hr. Rupert Haider aus Pabneukirchen gemalt.

Am 25. Mai 2024 wurde die wunderschöne Kapelle bei einer Maiandacht 
(musikalisch unterstützt von der Jagdhornbläsergruppe aus Pabneukirchen) 
durch Propst Johann Holzinger vom Stift St. Florian feierlich eingeweiht.

WALTRAUD WITTBERGER



>> Anlieferungszeiten in der Mittelschule: 
	 Freitag, 5. Juli und Samstag, 6. Juli 2024 sowie
	 Freitag, 12. Juli und Samstag, 13. Juli 2024
	 freitags 13 – 17 Uhr / samstags 9 – 12 Uhr
Wer keine Möglichkeit zur Anlieferung hat, möge sich bitte bei Christian 
Nußbaummüller (0664 / 35 16 569) zwecks Abholung melden.

Es gibt wieder das leckere Kistenbratl, 
Schnitzel, Gemüseschnitzel, Würstl, 
Pommes, Bauernkrapfen, Kaffee und  
Mehlspeisen, ...
Möglichkeit zum Mittagessen für die ganze Familie  
von ca. 10:30 – 13:00 Uhr

Wir bitten alle backfreudigen Frauen und Männer  
um eine Mehlspeisspende. Bitte am Flohmarkttag mitbringen! 

	 Herzlichen Dank!

Der Erlös wird für die Kircheninnenrenovierung verwendet.

Wir freuen uns auf euren Besuch!

EINLADUNG 
ZUM PFARR-FLOHMARKT MIT FRÜHSCHOPPEN

Der Flohmarkt ist nicht nur ein Ort des Staunens und des Kaufens, sondern auch 
ein Ort des Zusammenkommens und der Begegnung. Lasst euch verwöhnen mit 
einem köstlichen Mittagessen und verbringt ein paar nette Stunden bei Kaffee und Me-
hlspeise!

Damit diese Veranstaltung auch den gewünschten Erfolg bringen kann, bitten wir die 
ganze Pfarrbevölkerung um großzügige Unterstützung mit den unterschiedlichsten 
Sachspenden. Der Flohmarkt ist auch eine günstige Gelegenheit, sich von vielen Ding-
en zu trennen, die jemand anderer brauchen kann.

Es kann fast alles, was sauber und in Ordnung ist, gebracht werden. 
NICHT angenommen werden Röhrenfernseher und Stofftiere. 

Dinge, die bei Nicht-Verkauf kostenpflichtig entsorgt werden müssen, werden wir mit 
dem Namen des Spenders versehen und diese Dinge müssen wieder abgeholt werden. 
Für viele Dinge, die keinen Besitzer finden, haben wir wieder Personen und Organisa-
tionen gefunden, welche die Sachen an jene Menschen weitergeben, die sie brauchen 
können.

Urlaubszeiten
Die Pfarrsekretärin Daniela Hintersteiner: 15. – 20. Juli und 28. Juli – 3. August 
Der Pfarrassistent Josef Rathmaier: 20. – 27. Juli, 4. – 11. August und 19. – 24. August
Der Pfarrassistent ist mit den Ministranten vom 28. Juli bis 4. August in Rom. 
Pfarrmoderator Johann Fehrerhofer ist zu diesen Zeiten erreichbar.  

Sonntag, 14. Juli 2024
07:30 bis 16:00 Uhr

in der Mittelschule Pabneukirchen


